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Forum Würth Chur begrüsst den 

200‘000-sten Besucher 
 

 

Seit der Eröffnung im Jahre 2002 zeigte das Forum 

Würth 25 Ausstellungen, die mehrheitlich aus der 

Sammlung Würth stammen. Am 19. November konnte 

der 200‘000-ste Besucher begrüsst werden.  

 

Am 9. Juni 2002 eröffnete das Forum Würth Chur seine Räume mit 

der Ausstellung „Christo und Jeanne-Claude“ aus der Sammlung 

Würth. In den folgenden elf Jahren begeisterten die regelmässig 

wechselnden Kunstausstellungen Besucherinnen und Besucher aus 

nah und fern. Nebst den Objekten aus der Sammlung Würth, zeigte 

das Forum Würth Chur auch immer wieder Werke mit regionalem 

Bezug. So wurden Bilder von Dea Murk, Not Bott oder Georg Peter 

Luck in den Räumlichkeiten an der Aspermontstrasse 1 ausgestellt.  

 

Ein besonderes Highlight ist die jährliche Werkausstellung mit 

Arbeiten der Nachwuchskünstler aus der Region, die den Würth 

KinderKunstKlub besucht haben. Unter der Leitung von 

Kunstvermittler Remo A. Alig erarbeiten die Kinder in Workshops 

verschiedene Themen, abgestimmt auf die aktuelle Ausstellung.  
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Am Dienstag, 19. November 2013 konnte im Forum Würth Chur 

die 200'000-ste Besucherin begrüsst werden. Elisabeth Häsler aus 

Sevelen besucht die Ausstellungen im Würth-Gebäude regelmässig 

und erhielt zu ihrer Ehrung einen Blumenstrauss und ein Buch von 

Ursus Wehrli „Die Kunst, aufzuräumen“. Der Zürcher Künstler tritt im 

Januar 2014 im Fourm Würth Chur auf.  

 

Krippen aus aller Welt 

Seit dem 15. November steht das Forum Würth Chur ganz im 

Zeichen der Krippenkunst. Zum dritten Mal präsentiert das Forum 

Würth Chur eine Ausstellung aus der Ulfert-Buchholz-Sammlung 

internationaler Krippenkunst, die sich heute in der Sammlung Würth 

befindet.  

Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen fünf beeindruckende polnische 

Kreationen. Die typischen Krakauer Krippen sind farbenprächtige 

Werke, die mit Liebe zum Detail und Präzision kreiert wurden. 

Gekrönt werden die Kunstwerke oft mit der Nachbildung der 

Krakauer Kirchentürme: der Marienkirche und der Wawel-

Kathedrale. Am Langen Samstag zeigten sich über 1‘700 Besucher 

von der weihnachtlichen Ausstellung begeistert.  

 

Im Forum Würth Chur finden regelmässig öffentliche Führungen 

durch die aktuelle Ausstellung statt. Die Ausstellung dauert bis zum 

19. Januar 2014. Ausführliche Informationen über die thematischen 

Führungen und Workshops sind unter www.forum-wuerth.ch/chur 

abrufbar.  
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Bildlegende 

Die 200‘000-ste Besucherin Elisabeth Häsler aus Sevelen (2. v.L.) 

mit ihrem Begleiter Alois Schreier aus Chur, sowie Andrea Frei 

(rechts) und Livia Järmann (links) vom Forum Würth Chur. 

 

Chur, 20. November 2013 

 

Kontakt: 

Andrea Frei, Telefon 081 558 00 38 

E-Mail: andrea.frei@wurth-international.com 

 

Livia Järmann, Telefon 081 558 03 21 

E-Mail: livia.jaermann@wurth-international.com 


